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Das passende Geschenk zu jeder
Gelegenheit! Ein Portrait Ihrer Lie-
ben (nach Foto) in perfekter Blei/
Kohletechnik ab € 80,-. Tel. 02423/
408956.

Ab morgen schöner baden! Wan-
nenwechsel ohne Schmutz und
Fliesenschaden. Aßmus GmbH,
Heiz ung-Sanitär, Tel. 02403/889595,
www.assmus-eschweiler.de.

3 alte gusseiserne Dekoplatten, ver-
schiedene Motive, Preis VB, zu ver-
kaufen. Tel. 0175-7479724.

Ihr Veranstaltungsservice in NRW.
www.gnp-eventconcept.chapso.de

Feuchtigkeitsschäden rund ums
Haus beseitigt Fa. M. Brandt, Tel.
02403-28588, Fax 38358. Günstige
Festpreise.

Haushaltsauflösung? Wir kaufen an!
Tel. 02403/837061.

Kosmetikstudio Ute Jansen! Fußpfle-
ge inkl. Fußbad und Massage und
Lack 15,- €. Termine nach Vereinba-
rung. Tel. 02403/7825125, Jülicher
Str. 150.

Haushalt der Städteregion für 2012/2013 eingebracht 

Städteregion Aachen. Städteregi-
onsrat Helmut Etschenberg und
der Allgemeine Vertreter Axel
Hartmann haben jetzt den Dop-
pelhaushalt 2012/2013 in den Städ-
teregionstag eingebracht. Der von
der Verwaltung vorgelegte Haus-
haltsentwurf weist für 2012 Erträge
in Höhe von 543,6 Millionen Euro
sowie Aufwendungen in Höhe von
562,5 Millionen Euro aus. Damit
besteht eine Deckungslücke von
etwa 18,8 Millionen Euro. Im dar-
auf folgenden Jahr 2013 progno-
stiziert die Verwaltung eine Dek-
kungslücke von 7,6 Millionen Euro.
2014 wird das Defizit nach jetziger
Vorausberechnung etwa 3,5 Mil-
lionen Euro betragen. Das bedeu-
tet, dass bis Ende 2014 die Aus-
gleichsrücklage weitestgehend
auf gebraucht sein wird. 
Den größten Posten auf der Auf-
wandseite bildet dabei das Sozial-
budget mit über 240 Millionen
Euro. Knapp 130 Millionen Euro
fließen als Umlage an den Land-
schaftsverband Rheinland. Die
vom Städteregionstag im Rahmen
der Verabschiedung der Haus-
haltssatzung 2010 beschlossene
Deckelung der Personalaufwen-

dungen der Jahre 2011 bis 2014
wurde eingehalten und liegt bei
knapp 14 Prozent der Gesamtaus-
gaben. 
In seiner Haushaltsrede betonte
Hartmann, dass den Kommunen
kaum noch Gestaltungsspielraum
bleibt: „Die Situation der kommu-
nalen Haushalte stellt sich weiter
sehr ungünstig dar und erfordert
von uns allen viel Kreativität. Auch
die Anpassungen des Gemeindefi-
nanzreformgesetzes werden vor-
aussichtlich zu negativen Folgen
für die kreisangehörigen Kommu-
nen, die Kreise und die Städtere-
gion sowie die Landschaftsver-
bände führen. Zurzeit liegen uns
nur spärliche Informationen zur
Gestaltung des Finanzausgleiches
2012 vor.“ 
Wegen der daraus resultierenden
Unsicherheit bezeichnete Städte-
regionsrat Etschenberg den Dop-
pelhaushalt als einen äußerst muti-
gen Schritt: „Ich will den
Kommunen Planungssicherheit
bieten. Aus Solidarität mit unseren
Kommunen bin ich auch bereit, die
Ausgleichsrücklage vollständig bis
zum Ende der Legislaturperiode
aufzulösen. Das bedeutet nichts an-

deres, als sich bis zum Jahr 2015
mit insgesamt mehr als 60 Millio-
nen Euro gegenüber dem Start der
Städteregion Aachen im Jahr 2009
neu verschuldet zu haben.“ Et-
schenberg wies darauf hin, dass
Bund und Länder der kommuna-
len Ebene immer neue Lasten auf-
bürden. „Die größte Ursache der
hohen Verschuldungssituation sind
steigende Soziallasten und die Auf-
wendungen für Kinder und Ju-
gendliche. Ständig werden zu Las -
ten der Kommunen und damit der
untersten Ebene unserer Verwal-
tungsstruktur neue Gesetze erlas-
sen. Die Armut in Deutschland ist
faktisch kommunalisiert“, so Et-
schenberg. 
Der Entwurf der Haushaltssatzung
mit ihren Anlagen wird in der Zeit
vom 24. Oktober bis 14. Dezember
2011, jeweils von Montag bis Frei-
tag in der Zeit von 8 bis 16 Uhr, im
Haus der Städteregion, Zollern-
straße 10 in Aachen, Zimmer A
715, öffentlich ausgelegt. Es ist vor-
gesehen, dass der Städteregionstag
den Doppelhaushalt am 15. De-
zember in öffentlicher Sitzung ver-
abschiedet.
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Mykonos - Aktuell -
Dreieckstr. 2 - Eschweiler

Freitag - Fischtag
Jeden Freitag verschiedene

Fischgerichte mit Beilage u. Salat
9,90 €

Sonntag - Spartag
Jeden Sonntag gibt es auf den

Rechnungsbetrag im Restaurant
20% Nachlass. Außer feiertags.

Wir bitten um Tischreservierung
02403/5 44 47

info@hotel-mykonos.de
www.hotel-mykonos.de

Franz Joseph
Schroeder gestorben
Eschweiler. Die Stadt Eschweiler
hat den Mann verloren, der die Ju-
gendarbeit in der Indestadt in den
letzten drei Jahrzehnten wie kein
Zweiter geprägt hat. Im Alter von
nur 61 Jahren ist nach schwerer
Krankheit der Diplom-Pädagoge
Franz Joseph Schroeder gestorben.
Seit er 1979 seine Arbeit beim Ju-
gendamt der Stadt Eschweiler auf-
genommen hatte, setzte sich Franz
Joseph Schroeder unermüdlich
und mit vorbildlichem Engagement
für die Belange von Kindern und
Jugendlichen in Eschweiler ein.
Sein Verdienst ist unter anderem
die Einrichtung des Kinder- und
Jugendtreffs Oase in der Hehlra -
ther Straße, die Gründung der mo-
bilen Jugendarbeit, erfolgreiche
Veranstaltungen wie „Rock am
Pool“ und „Rock im Zelt“, Kin-
dertheater und Kinderflohmärkte,
der Jugendaustausch mit Wattre-
los, Ferienspiele, Aktionen zum Ju-
gendschutz und vieles, vieles mehr.
Franz Joseph Schroeder, der bei
seinen Kolleginnen und Kollegen
allseits beliebt und geschätzt war,
wird der Jugendarbeit in Eschwei-
ler fehlen. Er wurde in Jülich bei-
gesetzt. �

Unfalltod im
Steinbruch

Eschweiler. Kurz nach vier Uhr
morgens wurde der Feuerwehr am
vergangenen Sonntag eine abge-
stürzte Person in einem Steinbruch
an der Albertstraße in Hastenrath
gemeldet. Umgehend begaben sich
die Einsatzkräfte der Feuerwehr
Eschweiler und der Polizei in das
Gelände. Dort hatten sich zwei
Männer aufgehalten, wovon einer
an einer abschüssigen Stelle ge-
stürzt war. Der 39-jährige Mann
aus Eschweiler konnte durch die
Einsatzkräfte kurze Zeit später ge-
funden werden. Der hinzugezo-
gene Notarzt konnte jedoch nur
noch seinen Tod feststellen. Sein
Begleiter erlitt einen Schock und
wurde ebenfalls ärztlich versorgt
und anschließend ins Krankenhaus
gebracht. Die Ermittlungen der Po-
lizei haben mittlerweile ergeben,
dass der Tod des Abgestürzten ein
tragischer Unglücksfall war. Zu
diesem Ergebnis kommen die Er-
mittler nach eingehenden Unter-
suchungen und Vernehmungen.
Hinweise auf ein Fremdverschul-
den oder sonstige strafbare Hand-
lungen ergaben sich laut Auskunft
der Polizei nicht. �

Notdienste...

Notrufe:
Polizei: 110
Feuer, Notfall: 112
Feuer- u. Rettungs wache: 95170
Krankentransport: 19222
Krankenhaus: 760

Ärztlicher Notdienst:
Notfalldienstpraxis am
St. Antonius Hospital,
Dechant-Deckers Str. 5-7;
Tel. 02403/761111.
Freitag ab 14 Uhr bis
Montag 7.30 Uhr durchgehend.
Mo., Di. u. Do. 18.00 bis
7.30 Uhr, Mi. 13.00 bis 7.30 Uhr

Zahnärztlicher Notdienst:
Zahnärztekammer Aachen:
Tel. 0180/59 86 700,
dort erfahren Sie die Tel. Nr. und
Anschrift des diensthabenden
Zahnarztes.

Apotheken-Notdienst
Der Notdienst wechselt täglich.
Er beginnt morgens 8.30 Uhr und
endet am folgenden Tage um 8.30
Uhr.
Der gesetzliche Zuschlag beträgt 
2,50.

Mittwoch,
den 03. Dezember 2008,
Moltke-Apotheke, Eschweiler,
Moltkestraße 15, Tel. 28844, Fax
33858.

Donnerstag,
den 04. Dezember 2008,
Odilien-Apotheke, Eschweiler,
Röthgener Straße 26, Tel. 26830,
Fax 839169.

Freitag,
den 05. Dezember 2008,
Rathaus-Apotheke, Eschweiler, City
Center, Tel. 29980, Fax 4060.

Samstag,
den 06. Dezember 2008,
Rosen-Apotheke, Eschweiler,
Rosenallee 9, Tel. 22223, Fax
33968.

Sonntag,
den 07. Dezember 2008,
Sonnen-Apotheke, Eschweiler, 
Indestraße 123, Tel. 33402, 
Fax 889136.

Montag,
den 08. Dezember 2008,
Klara-Apotheke, Eschweiler-
Weisweiler, Dürener Straße 498a,
Tel. 6368.

Dienstag,
den 09. Dezember 2008,
Kronen-Apotheke, Eschweiler,
Dechant-Deckers-Straße 5-7, Tel.
889037.

Mittwoch,
den 10. Dezember 2008,
Moltke-Apotheke, Eschweiler,
Moltkestraße 15, Tel. 28844, Fax
33858.

Notrufe:
Polizei: 110
Feuer, Notfall: 112
Feuer- u. Rettungs wache: 95170
Krankentransport: 19222
Krankenhaus: 760

Ärztlicher Notdienst:
Notfalldienstpraxis am
St. Antonius Hospital,
Dechant-Deckers Str. 5-7;
Tel. 02403/761111.
Freitag ab 14 Uhr bis
Montag 7.30 Uhr durchgehend.
Mo., Di. u. Do. 18.00 bis
7.30 Uhr, Mi. 13.00 bis 7.30 Uhr

Zahnärztlicher Notdienst:
Zahnärztekammer Aachen:
Tel. 0180/59 86 700,
dort erfahren Sie die Tel. Nr. und
Anschrift des diensthabenden
Zahnarztes.

Apotheken-Notdienst
Der Notdienst wechselt täglich.
Er beginnt morgens 8.30 Uhr 
und endet am folgenden Tage 
um 8.30 Uhr.
Der gesetzliche Zuschlag 
beträgt € 2,50.

Mittwoch,
den 26. Oktober 2011,
Graben-Apotheke, Eschweiler,
Grabenstraße 48, Tel. 26940,
Fax 24197.

Donnerstag,
den 27. Oktober 2011,
Apotheke Bergrath, Eschweiler,
Kopfstraße 14 a, Tel. 35636,
Fax 31438.

Freitag,
den 28. Oktober 2011,
Odilien-Apotheke, Eschweiler,
Röthgener Straße 26, Tel. 26830,
Fax 839169.

Samstag,
den 29. Oktober 2011,
Graben-Apotheke, Eschweiler,
Grabenstraße 48, Tel. 26940,
Fax 24197.

Sonntag,
den 30. Oktober 2011,
Genius-Apotheke, Eschweiler,
Neustraße 33, Tel. 4366,
Fax 33968.

Montag,
den 31. Oktober 2011,
Engel-Apotheke im real,
Eschweiler, Auerbachstraße 10,
Tel. 502645, Fax 502646.

Dienstag,
den 01. November 2011,
Graben-Apotheke, Eschweiler,
Grabenstraße 48, Tel. 26940,
Fax 24197.

Mittwoch,
den 02. November 2011,
Klara-Apotheke, Eschweiler-
Weisweiler, Dürener Straße 498a,
Tel. 6368, Fax 64713.

Rhenania Eschweiler mit neuer Mädchen-Power.

Eschweiler. Die Jugendabteilung
von Rhenania Eschweiler ist stolz
auf eine weitere Jugend-Mann-
schaft. Seit Beginn der laufenden
Saison startet eine neu gegründete
Mädchen D-Jugend -Mannschaft
(Jahrgang 1999/2000) für den Ver-
ein. Unter der Leitung der Trainer
Marcus Müller und Astrid Klinken-

berg laufen im Rhenania-Trikot Me-
lis Acar, Lea Bartels, Isabelle Bütt-
gen, Giulia Endler, Mascha Fourne,
Emma Gerards, Jana Jackowski,
Nathalie Klinkenberg, Sezen Ku-
ruoglu, Maja Koch, Inka Möllering,
Kim Müller und Franziska Witt auf.
Wer Lust hat mitzumachen, kann
an den Trainingstagen Montag

(17:30 bis 19:00 Uhr) und Mittwoch
(17:00 bis 18:30 Uhr) zum Waldsta-
dion kommen, Spaß und gute
Laune werden garantiert. Alle wei-
teren Infos (natürlich auch zu allen
weiteren Jungendmannschaften)
zeigt die Homepage der Rhenania
Jugend unter 
www.rhenania-eschweiler.de. �

Eschweiler. Europa ist täglich in
den Schlagzeilen, aber nicht immer
sind es gute Meldungen. Gerade in
letzter Zeit überdecken die Dis-
kussionen um die Finanzkrise in

Griechenland und anderen euro-
päischen Staaten sowie die Kon-
troverse um den „Euro-Rettungs-
schirm“ die Tatsache, dass die
europäische Einigung die Grund-

lage für Wohlstand
und Frieden auf
unserem Konti-
nent ist. 
Dies betonten die
Aachener CDU-
Europaabgeord-
nete Sabine Ver-
heyen und Bürger-
meister Rudi Ber -
tram jüngst bei der
offiziellen Eröff-
nung des  Europa-
Infopunktes, den
das Aachener In-
formationsbüro
„Europe Direct“

und der Europaverein GPB seit ei-
nigen Wochen im Eschweiler Rat-
haus unterhalten. Es ist der einzige
Informationspunkt dieser Art zwi-
schen Aachen und Köln. Und das
vielfältige Informationsmaterial
von „Europe Direct“ wird in
Eschweiler gut angenommen und
stößt auf rege Nachfrage, wie
GPB-Vorsitzender Peter Schöner
und Winfried Brömmel, der Leiter
das Aachener Infobüros von
„Europe Direct“, betonen. Beide
Organisationen wollen das Thema
Europa in Zukunft mit gemeinsa-
men Veranstaltungen den Bürgern
in Eschweiler noch näher bringen.
Den Auftakt bildet ein öffentlicher
Vortrag über „Belgien und
Europa“ am 28. November ab 19
Uhr im Eschweiler Ratssaal. 

�

Geballte Infos über Europa im Rathaus

Der Europa-Informationspunkt im Rathaus wird gut
angenommen. Foto: Horst Schmidt




